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Bezirk

 Landesliga: TSG Bad Harzburg –
SSV Vorsfelde (Montag, 14.30 Uhr)

Bezirksliga 3: Arminia Adersheim
– VfL Oker, SV Rammelsberg – VfL
Salder, Goslarer SC 08 – FC Oth-
fresen, Fortuna Lebenstedt – TSV
Lochtum (alle Samstag, 15 Uhr),
TSV Lochtum – MTV Lichtenberg
(11 Uhr), FC Othfresen – MTV Wol-
fenbüttel II, Goslarer SC 08 – SG
Roklum-Winnigstedt, VfL Oker –
SV Rammelsberg (alle Montag,
14.30 Uhr)

Kreis Nordharz

 Nordharzpokal/3. Runde: FG Vie-
nenburg/Wiedelah – SV Gebhards-
hagen, SV Hahndorf – FC Seesen,
TSG Bad Harzburg II – SV Wen-
dessen, SVG Oberharz – SG Sick-
te/Hötzum (Mühlenhöhe), VfL Oker
II – SG Lucklum-Veltheim II, SC 18
Harlingerode – SG Achim/Bör-
ßum/Hornburg, VfR Langelsheim –
SG Bredelem/Astfeld, MTV Schan-
delah-Gardessen – TSV Immenro-
de, SG Bohrstadt – TSV Münche-
hof (alle Sonntag, 14.30 Uhr)

2. Nordharzklassenpokal/Viertelfina-
le: SSV Remlingen II – SV Göttin-
gerode (12.30 Uhr), Germania Ble-
ckenstedt II – SG Ildehausen/
Kirchberg II (Sonntag, 14.30 Uhr)

3. Nordharzklassenpokal/2. Runde:
SV Fümmelse II – TSV Lengde, FG
Vienenburg/Wiedelah II – ESV
Wolfenbüttel II (beide 11 Uhr), TSG
Jerstedt II – SG Schöppenstedt, SG
SE/ROWI/HE – FC Seesen II,
TSV Fortuna Salzgitter – TSG Bad
Harzburg III, SG Sehlde/Upen –
Borussia Salzgitter III, SG Weh-
re/Klein Döhren – Lindener SV II
(alle Sonntag, 14.30 Uhr)

Frauen

 Bezirksliga: SV Neiletal – FC Groß
Döhren (Samstag, 16 Uhr)

1. Kreisklasse: SV Hahndorf – SV
Upen, SV Göttingerode – FC Oth-
fresen (beide Sonntag, 11 Uhr)

2. Kreisklasse: Hohegeißer SV –
SG Achim/Börßum/Hornburg
(Samstag, 14.30 Uhr)

Jugend

 A-Junioren/Bezirksliga: TSG Bad
Harzburg – TuSpo Weser-Gimte
(Samstag, 15 Uhr)

B-Junioren/Bezirksliga: Freie Tur-
ner Braunschweig III – JSG Goslar
(Samstag, 10 Uhr)

C-Junioren/Bezirksliga Mitte: JSG
Schladen/Gielde – JSG Goslar
(Samstag, 11 Uhr, Schladen)

DAS FUSSBALLPROGRAMM 

un steht der Hauptkampf
fest – zumindest teilweise.
Nachdem das Duell zwi-

schen dem Vienenburger Jan Camp
und Philipp Schuster aus Halle an
der Saale kurzfristig geplatzt ist,
wird Schuster nun doch zum Ab-
schluss der 1. Goslarer Boxgala in
den Ring steigen. Wer am Samstag-
abend allerdings sein Gegner in der
Goldenen Aue sein wird, stand beim
Wiegen am späten Freitagnachmit-
tag im Twins Gym noch nicht fest.
Beginn ist um 17 Uhr.

„Ich habe einen im Visier“, sagte
Uwe Schuster, der zusammen mit
Timur Lock die Premierenveran-
staltung ausrichtet. Sein Sohn Phil-
ipp hätte eigentlich im Superwelter-
gewicht gegen Camp antreten sol-
len, doch der hatte sich unter der
Woche eine Rippenprellung zugezo-
gen. „So kann ich keinen Kampf
machen“, sagte Camp.

N
Er ist nicht der einzige Boxer, der

seine Teilnahme kurzfristig abge-
sagt hat. Auch sein Bruder Nils ge-
hört dazu, weil sich dessen Gegner
Yunes Adel aus Wolfsburg von der
Veranstaltung zurückgezogen hatte.
Von den geplanten 25 bis 26 Kämp-
fen stehen derzeit nur noch 18 fest.
Als Grund dafür nannte Schuster
die wieder zunehmenden Infektio-
nen in der Corona-Pandemie sowie
Ereignisse, auf die er keinen Ein-
fluss habe. Auf dem Plan stehen
auch zwei Frauenkämpfe, ursprüng-
lich sollten es aber drei sein. Den-
noch verspricht Schuster einen ganz
besonderen Abend, auch wenn das
Highlight vielleicht etwas kleiner
ausfällt als geplant. „Hauptkampf
hin, Hauptkampf her – das sind al-
les Top-Kämpfe. Da sind richtige
Kracher dabei“, sagte er. Die
Kämpfer kommen unter anderem
aus Halle, Leipzig, Rostock, Zwi-
ckau und Osnabrück. Auch der
Oberharz ist dabei.

Der wird von Damiano Cygano
vertreten, der am Samstag seinen
ersten Amateurkampf bestreiten
wird. „Es waren drei Monate hartes
Training – zweimal täglich“, sagte

er. „Ich fühle mich stark, sehr stark.
Es werden viele Leute Augen ma-
chen.“

Seinem Gegner erweise er zwar
Respekt, den Kampf wolle er aber

vorzeitig beenden. Dass der Claus-
thal-Zellerfelder in Goslar praktisch
vor heimischem Publikum antrete,
sei etwas ganz Besonderes: „Ich will
die Leute glücklich machen.“

1. Goslarer Boxgala beginnt heute um 17 Uhr

„Das sind alles
Top-Kämpfe“
Von Sebastian Krause

Promoter Timur Lock (li.) und Boxer Damiano Cygano haben am Samstag in der Goldenen Aue ihren großen Auftritt und wollen
dem Publikum eine tolle Show liefern. Foto: Krause

Nach zwei Jahren Zwangspause galt
es in diesem Jahr, viele langjährige
Mitglieder des MTV Astfeld zu eh-
ren. Da dieses in der Jahreshaupt-
versammlung im Juni den Rahmen
gesprengt hätte, entschloss sich der
Vorstand zu einem gemütlichen
„Abend der Ehrungen“. In geselli-

ger Runde und vielen guten Gesprä-
chen überreichte der Vorsitzende
Markus Schmidt den langjährigen
Mitgliedern die Urkunden. Dabei
gab es auch besondere Konstellatio-
nen. Bei Familie Schöler wurden
Vater und Sohn geehrt, bei Familie
Bauerochse/Bartölke Vater und

Tochter, bei Familie Schmidt sogar
drei Generationen. Eine Überra-
schung brachte Rolf Bauerochse,
der für 75 Jahre im MTV ausge-
zeichnet wurde, mit: Eine Urkunde
über seinen 2. Platz in einem
Leichtathletik-Wettkampf aus dem
Jahr 1948. Foto: Privat

MTV Astfeld ehrt langjährige Mitglieder in geselliger Runde

Fast ohne Mitgliederverlust ist der
Judo-Karate-Club Sportschule
Goslar (JKCS) durch die Corona-
Zeit gekommen. 703 Mitglieder
meldete der Verein an den Landes-
sportbund, wie Vorsitzender Wolf-
gang Kummer jetzt in der Jahres-
hauptversammlung bekannt gab.

Im bisherigen Jahresverlauf ge-
wann der Verein schon mehr als
90 neue Mitglieder, zeitgleich trafen
aber auch ebenso viele Kündigun-
gen ein, zum Teil von langjährigen
Mitgliedern. Kummer resümierte,
dass die Corona-Austrittwelle erst
in diesem Jahr zu sehen sei. Der
Verein werde daher verstärkt um
Mitglieder werben, um zum Jahres-
ende mit einem Plus punkten zu
können.

Mit Sorgen betrachtet der Vor-
stand die erheblichen Kostensteige-
rungen in zahlreichen Bereichen, vor

allem der Energiekosten. Um mögli-
chen finanziellen Problemen des
Vereins vorzubeugen, stellte der
Vorstand den Antrag, nach zehn
Jahren die Beiträge zu erhöhen.
Nach intensiver Diskussion wurde
mit einer Enthaltung beschlossen,
die Monatsbeiträge für Kinder auf
12 und für Erwachsene auf 17,50 Eu-
ro anzuheben. Der JKCS wolle so
auch Mittel für anstehende Investi-
tionsvorhaben gewinnen, legte
Kummer dar.

Viel Zeit und Kosten nahm für
den Vorstand die weitere Planung
eines barrierefreien Dojos, zur Sa-

nierung der Lüftungsanlage und ei-
ner energetischen Modernisierung
in Anspruch. Der bisherige Bauent-
wurf musste komplett überarbeitet
werden. Inzwischen liegt für den
neuen Entwurf eine Baugenehmi-
gung vor, allerdings sind die Bau-
kosten angestiegen und die Kredit-
konditionen haben sich deutlich
verschlechtert. Daher müsse die Fi-
nanzierung nachgebessert werden.

Schwerpunkt der Versammlung
waren besondere Ehrungen. Kum-
mer erinnerte an den 11. Juli 1962,
als 28 Frauen und Männer im Alt-
stadtlokal „Gosequell“ den JKCS

aus der Taufe hoben. Drei dieser
Gründungsmitglieder – Wilfried
Baars, Peter Ostermann und Peter
Zinecker – sind auch heute noch
Mitglied und erhielten die entspre-
chende Ehrung. Ostermann wurde
zudem für sein Engagement in den
Aufbaujahren als Dan-Träger der
ersten Generation und Judotrainer
zum Ehrenmitglied ernannt. Ausge-
zeichnet für langjährige Mitglied-
schaft wurden auch Antje Oster-
mann (50 Jahre), Ursula Engelke (40
Jahre), Gudrun Weigt, Janis Kum-
mer (30 Jahre) und Lukas Stiller (25
Jahre). red

Judo-Karate-Club Sportschule Goslar erhöht Beiträge – Finanzielle Nachbesserungen beim Dojo-Umbau nötig

Steigende Kosten treffen auch Kampfsportler

Die drei Gründungsmitglieder des Judo-Karate-Club Sportschule Goslar Peter Ostermann, Peter Zinecker und Wilfried Baars (von
rechts, mit Blumensträußen) stellen sich mit allen weiteren Geehrten zum Gruppenbild. Foto: Privat
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Name: Judo-Karate-Club Sport-
schule Goslar
Vorsitzender: Wolfgang Kummer
Kontakt: Telefon (0 53 21) 8 10 33,
E-Mail: buero@jkcs-goslar.de
Internet: www.jkcs-goslar.de
Mitglieder: 703

■ AUF EINEN BLICK

Sie sind die absoluten Spätstarte-
rinnen der Saison. Wenn nicht auf
den letzten Drücker etwas passiert,
dann greifen die Fußballerinnen des
SV Neiletal erst am heutigen Sams-
tag ins Punktspielgeschehen ein. Zu
Gast ist um 16 Uhr in Lutter der
FC Groß Döhren zum Nachbar-
schaftsduell der Bezirksliga.

Eigentlich sollte der SVN wie der
heutige Gegner schon drei Spiele
absolviert haben. Zweimal aber sag-
ten die Gegner wegen Corona-Fäl-
len ab, wie Trainer Norbert Lachnit
berichtet, zuletzt bekam der Werni-
geröder SV Rot-Weiß seinen Kader
nicht voll. „Es liegt also nicht an
uns“, sagt Lachnit, der davon
spricht, dass die Ausfälle für „gro-
ßen Unmut“ gesorgt hätten. Seine
Spielerinnen warten immerhin seit
dem Pokalspiel am 21. August auf
den nächsten Einsatz. Deutlich bes-
ser geht es den Gästen, die im
Rhythmus sind und heute mit einem
Remis Platz eins erobern können.

SV Neiletal darf
heute endlich ran


